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11"-~ ~ ~ ":( der Beilag~n ; j l I! ':1o:;r3r~1ischen ProtokoUen des Nationalrates 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERJUM FüR JUSTIZ 

Prä.s· •. 1406/73 

An den 

XIll. Gesetzgebungsperiode 

.. ." ~ " ". '" 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

'W i e n 

Zu Zl. 1439/J-NR/1973 

Die mir am 12. 7. 1-973 übermittelte schriftliohe· 

Anfrage der Ageordneten zum Nationalrat Dr. p'e 1 i -

k a n und Genossen.Zl. 1439/S-NR/1973, betreffend 

Forschungsaufträge,' Expertengutachten und Heinungser

hebungen, beantworte ich wie folgt~ 

Zu 1) in der Anfrag~: 

Die in meiner Anfragebeantwortung vom 17. 80 1972 
zu Zl. 604/J-NR/1972 erwähnte soziologische Studie zur 

Frage des Ausbruchs aus Strafvollzugsanstal ten "irnrde noch 

im Jahre 1972 abgeschlossen. Andere Projekte sind nicht 

anhängig" 

~Pkt.21. der Anf~~ 

Die Ergebnisse der bisher abgeschlossenen Projekte 

werden entsprechend den gegebenen Möglichkeiten in der 

Praxis, insbesonders bei den Überlegungen hinsichtlich 

der Sicherungsvorkehrungen im Strafvollzug,berücks:i.chtigto 

Zu· Pkt G 3J und 4) der =!-.11.f'raKc:.:.. 

Seit dem 17. 8. 1972 wurden vom Bundesrn:i.nisterium 

für Just.iz keine Forschungsaup'fträge vergebeno 

Zu Pkt.sl bis 2) der Anfrage:, 

'Die Vergabe von Expertengutachten erfolgt ausschließ

lich nach Maßgabe der geforderten besonderen Sachkenntnis

se im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen des § 13 Abs. 3 
stVG, BGBl.Nr o 144/1969. ./e 
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Zu den Punkten 10} und 11}: 

Zahl und Kosten der vom Bundesministerium für Ju

stiz eingeholten Expertengutachten können meiner Anfra

gebeantlV'ortung vom 17. 8. 1972 zu Zl. 604/J-NR/1972 ent

nommen \ierden. 

16. August 1973 

.Der Bundesminister: 
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